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Vorschau auf das Jahr 2012 
 
Frieden bedeutet, dass allen Menschen die Erfüllung ihrer Grundbedürfnisse in Würde 
gewährleistet ist. Wir setzen uns ein: 

 für die zivile Friedensförderung 

 für die Beteiligung der Frauen in allen Bereichen des öffentlichen Lebens und die 
Implementierung der UNO Resolution 1325 und 1820. 

 Wichtig ist uns die Vernetzung mit gleichgesinnten Organisationen im In- und 
Ausland. 

 
Fundraising für unsere Projekte, damit deren Weiterführung gewährleistet 
werden kann. 
 

Themen 
 Begleitung und Förderung unserer fünf Projekte 

- Palästina/Israel: Peace Education mit Sumaya Farhat-Naser und Movement of 
- Democratic Women in Israel 
- Marokko: Hilfe für Mütter mit ihren Kindern im Gefängnis 
- Russisch Karelien: Beratungstätigkeit der Russischen Soldatenmütter  
- Indien: Gesundheitszentrum in einem Slum von Bangalore 

 Engagement im Widerstand gegen Waffenproduktion und Waffenausfuhr und 
Unterstützung einer griffigen Kontrolle von Waffenbesitz und Handel 

 Zusammen mit anderen Organisationen unterstützen wir eine 
menschenwürdige Anwendung des Asyl- und des Ausländergesetzes 

 Vernetzung mit  „Allianz Nein zu neuen AKW“ ANNA 

 Vernetzung mit dem Forum zur Stärkung der Menschenrechte und der 
Direkten Demokratie (Solothurner Landhausversammlung) 

 
Um unseren Anliegen Nachhaltigkeit zu verschaffen arbeiten wir in den Arbeits-
gruppen, Regionalgruppen und im Vorstand intensiv an den oben genannten Themen.  
 

Konkret bedeutet das 
 Öffentlichkeitsarbeit mit Publikationen, der Herausgabe der Frauenstimme, mit 

Rundbriefen, der Homepage und mit Briefen an Regierungsstellen 

 Teilnahme an Vernehmlassungen zu Themen, welche die Friedensförderung 
betreffen  

 Kontaktpflege mit Parlamentarierinnnen und Parlamentariern 

 Organisation von Informationsveranstaltungen oder Teilnahme an Anlässen zu den 
relevanten Themen 

 Kundgebungen oder Standaktionen zu speziell aktuellen Themen 

 Unterschriftensammlungen für Initiativen, Petitionen, Appelle 
 
Vom Vorstand genehmigt 14. Jan. 2012 


